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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
 
nach zweijähriger pandemiebedingter Pause 
findet in diesem Jahr am Pfingstsonntag-
abend wieder die „Nacht der Kirchen“ statt. 
Zahlreiche Kirchen im Saarland werden dann 
ihre Türen öffnen und einladen zu vielfältigen 
Programmen.  
 
Auch die Johanneskirche wird sich beteiligen 
mit einem attraktiven Programm. So wird das 
Jugendtanzensemble des Staatstheaters unter 
der Leitung von Claudia Meystre ebenso zu 
Gast sein wie die Schauspielerin Christianne 
Motter.  

Die Besucher*innen dürfen sich dann auch 
freuen auf die Installation „Erleuchtung“ der 
Künstlerin Dorothee Bielfeld. Das Werk ver-
spricht Eindrücke für die Sinne von hohem  
ästhetischem Wert.  

 
 
 
Schön ist, dass auch das Feiern von Festen mit 
vielen Menschen wieder möglich ist. So freuen 
wir uns, Sie zum Gemeindefest auf dem Esch-
berg einladen zu dürfen, das im Juli bei hof-
fentlich schönem Wetter stattfinden soll.  
 
Auch zu den Jubiläumskonfirmationen dürfen 
wir wieder einladen nach der Zwangspause 
während der Corona-Pandemie.  
 
So sehr wir auf der einen Seite Grund zur 
Freude haben, so leben wir doch zugleich in 
einer bleiernen Zeit. Das Elend der Menschen 
in der Ukraine geht uns nahe, bedrückt, ängs-
tigt. Der Wunsch nach Frieden verbindet uns.  
Herzlichen Dank an alle Menschen, die durch 
Spenden oder durch ganz praktische Hilfe ihre 
Solidarität und Unterstützung zum Ausdruck 
bringen.  
 
Für diejenigen, die spenden möchten, ist die 
Katastrophenhilfe des Diakonischen Werks  
sicher eine gute Adresse.  
 
Im Namen der Redaktion wünsche ich Ihnen 
viel schöne Erlebnisse, Zeichen des Mutes und 
der Zuversicht und eine gesegnete Pfingst-
zeit! 
 
Möge wieder Frieden in Europa möglich wer-
den, mit Gottes Hilfe. 
 
Ihr  
Herwig Hoffmann 
 

Editorial
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Aufbau von „Erleuchtung“, Foto: © Ingo Rammer
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
 
 
 
Ist der Heilige Geist eigentlich auch anste-
ckend?  
 
Auf diese Frage treffe ich in einem Pfingst- 
Cartoon.  
 
Ja, ist er!  
 
Aber natürlich zum Guten hin: Wenn uns der 
Heilige Geist ansteckt, dann heißt das: Wir 
werden mit gutem Geist gesegnet. Nicht mit 
Krankheit infiziert.  
 
Wir bekommen Gutes. Gute Gaben. Damit wir 
nicht von allen guten Geistern verlassen sind. 
Sondern im Gegenteil unsere Gaben einset-
zen können zum Wohl der Menschen und  
dieser Welt. 
 
Paulus schreibt davon im 1. Korintherbrief. 
Wir alle haben unterschiedliche Gaben: Eine 
kann das rechte Wort zur rechten Zeit sagen 
und damit klären und Streit schlichten. Mutig 
und beherzt. Wenn nötig gegen die Meinung 
vieler anderer. Ein anderer hat die Gabe, die 
Geister zu unterscheiden, kann präzise benen-
nen, Fakten lesen und verdeutlichen. Grenzt 
ab und ein, wenn es nötig ist. Eine hat die 
Gabe, Menschen Mut und Hoffnung zu spen-
den – mit Worten und Gesten, mit Teilnahme 
und Zeit. Teilt den eigenen Glauben, nimmt 
Menschen bei der Hand. 
 
Verschiedene Gaben - in einem Geist verbun-
den. Immer mit dem klaren Ziel: das Leben zu 
fördern, die Botschaft Gottes zu leben, sich 
für Frieden und Gerechtigkeit einzusetzen. 
Wir erleben alle, wie nötig das ist! 
 

 
Dieser Geist möge bitte ansteckend, inspirie-
rend, kreativ und befreiend sein. Eine die 
Welt verändernde Kraft. So haben es die  
Jüngerinnen und Jünger erlebt in ihrer  
Geschichte mit dem Mann aus Galiläa: Er ruft 
sie in die Gemeinschaft mit Gott. Das gilt über 
die Zeitgrenzen hinaus: Wir alle sind Söhne 
und Töchter Gottes, in die er seinen Geist 
ausgießt und uns ansteckt mit dem Pfingst-
feuer der Begeisterung.  
  

Silke Portheine 
 

Angedacht
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Pfingsten
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Das Projekt Johanneskirche präsentiert die  
Installation „Erleuchtung“ von Dorothee Bielfeld 
im Rahmen der RUACH – Atem.Geist.Wind-
Ausstellung der Evangelischen Kirche im 
Rheinland. 
 
Die Arbeit „Erleuchtung“ besteht aus 16  
Spiegelobjekten, die in drei Gruppen im  
Chorraum der Johanneskirche angeordnet 
werden. Es entsteht eine bewegte Fläche, die 
an die Oberfläche eines Sees erinnert.  
 
Um die Lichtspiegelungen im Raum zu verän-
dern, gibt es vier Spiegelflächen, die beweglich 
installiert sind und durch einen Spindelantrieb 
langsam gekippt werden. Der Antrieb wird  
gesteuert und sobald sich eine Person nähert, 

macht die Installation „Erleuchtung“ einen  
meditativen Atemzug. So haben die Besucher 
die Möglichkeit, in die Installation einzugrei-
fen und durch ihre Anwesenheit die Reflektion 
des Lichtes zu verändern. Geist braucht den  
Resonanzraum Mensch, um zu wirken. 
 

 
 
20:00 Uhr: „reflective“.  
Dance-Performance des Jugendtanzensembles 
iMove des Saarländischen Staatstheaters 
unter der Leitung von Claudia Meystre.  

 
Sich widerspiegeln innerlich, 
äußerlich, in anderen. Neu 
entdecken und verlieren.  
Reflektierende Flächen als 
Ausgangspunkt, in denen 
sich jede Tänzerin selbst und 
anderen begegnet. Flüchtig, 
intensiv, vorübergehend und 
dauerhaft. Verbindend und 
trennend. Aufbruch zu 
Neuem und Erkennen von 
Altem. 
 

Eine Performance in Verbindung mit der Instal-
lation „Erleuchtung“ von Dorothee Bielfeld, 
choreographiert von Claudia Meystre und prä-
sentiert von 7 Tänzerinnen des Jugendtanzen-
sembles iMove des Saarländischen Staats- 
theaters. 

Programm zur Nacht der Kirchen in der 
Johanneskirche am 5.06.22



21:00 Uhr „Spiegelungen“, Lesung 
 
Lyrische und biblische Texte wer-
den miteinander in Beziehung 
gebracht, sodass sie sich gegen-
seitig spiegeln. 
 
Christiane Motter, Schauspielerin 
am Saarländischen Staatstheater 
Saarbrücken, rezitiert Texte von 
Mascha Kaléko, Hilde Domin, 
Rose Ausländer, Less Murray, Leo-
nard Cohen u.a. 
An der Kleuker-Orgel spielt Chris-
toph Hauschild, Organist der Ev. 
Kirchengemeinde St. Johann 
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Christiane Motter, Foto: © HONKPHOTO, SST

Es werden folgende Tänzer*innen von iMove an diesem Abend dabei sein: Elena van Elsen, Aline 
Stilz, Giulia Ferraro, Anna Pelz, Jillian Chini, Sina Muntz, Catharina Herz 
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gottesdienst & Kirchenmusik

8 

Songs wie „Hallelujah“ oder „Dance me to  
the end of love“ sind Welthits und werden 
gerne gespielt auf Hochzeiten und anderen 
festlichen Ereignissen. Doch kaum jemand 
kennt den Hintergrund dieser Lieder.  
 
Cohen sagte einmal: „Ich bin geboren im  
Herzen der Bibel.“ In einer jüdischen Familie 
in Montreal aufgewachsen, inspirieren ihn 
biblische Texte zum eigenen Nachdenken. So 
nutzt er die Heiligen Schriften auf unkonven-
tionelle Weise und in künstlerischer Freiheit 
als Schatz an Erfahrungen, um die Welt und 
sich selbst besser zu verstehen. Für ihn ist die 
Bibel ein Buch „für alle Suchenden“. Dabei 
gewann er im Laufe seines Lebens auch eine 
innige Beziehung zu Jesus, der ja, wie er, Jude 
war.  
 
Der Gottesdienst versucht, den Spuren der  
Religion in Liedern und Texten Cohens nach-
zugehen. 
 
Natürlich werden auch Songs von ihm im  
Gottesdienst zu hören sein. Sie werden vorge-
tragen von Benedikt Wesner (Gesang), der auf 
dem Flügel von Christoph Hauschild begleitet 
wird.  
 
Für Liturgie und Predigt ist Herwig Hoffmann 
zuständig. 

„Hallelujah“- Liedgottesdienst mit Songs 
von Leonard Cohen  
Sonntag, 19. Juni 2022, 11:00 Uhr Johanneskirche 

Leonard Cohen (1988), © Roland Godefroy, Quelle: 
commons.wikimedia



Kirchgarten
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Nachdem der Paradiesgarten der Johannes- 
kirche aufgrund der Pandemie mehr als zwei 
Jahre geschlossen war, ist er mittlerweile wie-
der geöffnet. Darauf haben sich die Stadt 
Saarbrücken, die den Garten pflegt, und die 
Ev. Kirchengemeinde St. Johann gemeinsam 
verständigt.  
 
Der Kirchgarten ist ja eine grüne 
Oase inmitten der Stadt und ist 
für Menschen da, die Ruhe und 
Erholung suchen.  
 
Das Ordnungsamt und ein Wach-
dienst werden dafür sorgen, dass 
Menschen, für die er gedacht ist, 
sich dort unbehelligt wohl füh-
len können.  
 
Inzwischen hat die Stadt die 
Saarbahn-Fahrgastunterstände 
an der Johanneskirche in Fahrt-
richtung Lebach abbauen und 
durch zwei moderne Fahrgastunterstände  
errichten lassen.  
 
In einer Pressemitteilung der Stadt vom 6. Mai 
heißt es: 
„Die Situation verängstigt und verstört viele 
Anwohner und Saarbahn-Kunden. Das beein-
trächtigt das Sicherheitsgefühl der Menschen. 
Von Fahrgästen werden die Unterstände 
kaum noch genutzt. Wir wollen dort wieder 
einen Platz für alle schaffen“, betont der 
Oberbürgermeister. Er wisse, dass die Men-
schen mit multiplen Problemlagen sich auch 
weiterhin im Umfeld der Johanneskirche auf-
halten würden, was auch ihr Recht sei. „Es 

geht mir darum, die Konflikte zu entschärfen,  
geordnete Verhältnisse zu schaffen und allen 
Interessen-Gruppen an dem belebten Ort in 
der City gerecht zu werden. Ich möchte, dass 
auch Saarbahn-Kunden dort wieder eine  
angemessene Wartemöglichkeit haben“, sagt 
Conradt.“  
 

Wir als Gemeinde hatten eine solche Lösung 
angeregt und begrüßen sie, zumal für die 
Menschen, die sich bisher rund um die Johan- 
neskirche aufgehalten haben, ein neuer Auf-
enthaltsort gefunden wurde: Am Bruder- 
Konrad-Haus soll ein großzügiger Platz mit 
einer Toilettenanlage errichtet werden. Dort 
bestehe auch eine „angemessene soziale  
Betreuungsstruktur.“ Die Stadt möchte auf 
diese Weise ihrer sozialen Verantwortung  
gerecht werden und gleichzeitig die legitimen 
Interessen der Anwohner*innen im Blick  
behalten.  

 
Herwig Hoffmann

Paradiesgarten der Johanneskirche  
wieder geöffnet  
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Kirchenmusik
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Gemeindemagazin: Liebe Frau Oster, seit An-
fang dieses Jahres spielen Sie als Nachfolgerin 
von Helena Fontaine regelmäßig in den  
Gottesdiensten unserer Gemeinde Orgel und 
Klavier. Eine Japanerin als Kirchenmusikerin in 
Deutschland – das ist immer noch eine Selten-
heit. Wie ist es dazu gekommen, wie war Ihr 
musikalischer Werdegang? 

 
Yumi Oster: Angefangen habe ich im Alter von 
6 Jahren auf einem Yamaha Electron (eine Art 
elektronischer Orgel), mit 7 Jahren habe ich 
auch begonnen, Klavier zu lernen. Nach der 
Schulzeit habe ich dann Gesang studiert und 
im Rahmen meines Studiums, als ich ungefähr 
20 Jahre alt war, zum erstenmal ein Orgelkon-
zert gehört. Der Klang der Orgel hat mich so 
berührt. Ich hatte aber keine Ahnung, wie man 
in Japan mit Orgelunterricht beginnen kann 
und wo man überhaupt üben könnte. Nach 
meinem Studium arbeitete ich dann zunächst 
als Sekretärin im Rathaus Kobe City Office, und 
ich hatte nichts mehr mit Musik zu tun.  
 
GM: Dabei ist es aber nicht geblieben. 
 
YO: Meine ehemalige Klavierlehrerin war 
Christin, und als ich etwa 25 Jahre war, nahm 

sie mich mit in ihre Kirche, weil sie es schade 
fand, dass ich Klavier nicht studierte und nicht 
mehr spielte. Sie hatte meine Musikalität sehr 
geschätzt, und dann hatte ich endlich (!) eine 
Chance, Orgelunterricht (einmal pro Monat) zu 
bekommen. Mein erster Orgellehrer, der ein 
Professor an einer Musikhochschule war, unter-
richtete ab und zu in seiner Kirche. Gleichzeitig 
hatte ich eine sehr alte E-Orgel von ihm zum 
Üben bekommen. Dieser Zeitpunkt war der 
Anfang meines Lebens mit der Orgel. 
 
GM: Auch der Anfang des Kontakts mit der 
christlichen Religion? 
 
YO: Japan ist natürlich sehr stark vom Buddhis-
mus / Shintoismus geprägt; nur etwa 1 % der 
Bevölkerung bekennt sich zum Christentum. 
Meine Mutter war am Christentum ebenfalls 
sehr interessiert. 2006 ließ ich mich dann  
taufen und durfte Gottesdienste in der Kirche 
und im katholischen Krankenhaus spielen, 
hatte auch regelmäßig Kontakt mit einem  
Kirchenchor, den ich begleitete und als Stimm-
bildnerin betreute. 3 oder 4 Jahre später war 
in mir dann der starke Wunsch gewachsen,  
Kirchenmusik zu studieren. 
 
GM: Und daraufhin führte der Weg nach 
Deutschland? 
 
YO: Ein Orgelstudium kann man zwar in vielen 
Ländern absolvieren – z.B. waren auch Frank-
reich und Holland eine Option – aber ein  
Kirchenmusikstudium gibt es in dieser Form 
nur in Deutschland. Außerdem wollte ich als 
evangelische Kirchenmusikerin Bach, Liszt, 
Brahms, Buxtehude und viele weitere deutsche 
Orgelkomponisten möglichst mit deutschen 
Organisten und Lehrern erarbeiten. Als ich am 
Vorbereitungskurs an der Kirchenmusikhoch-
schule in Tübingen teilgenommen habe, habe 
ich einen Lehrer kennengelernt, der auch Im- 

Interview mit der Organistin Yumi Oster
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Kirchenmusik
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provisation an der Musikhochschule in Stutt-
gart unterrichtet, und seitdem hat er mich  
unterstützt und ich durfte mich mit ihm auf die 
Aufnahmeprüfungen vorbereiten. Er war eine 
große Hilfe und ist mein Engel und Retter!  
 
GM: Aber dann wurde es weder Tübingen 
noch Stuttgart, sondern Saarbrücken. 
 
YO: Die Aufnahmeprüfungen der Musikhoch-
schulen Stuttgart und Saarbrücken lagen auf 
dem selben Tag, und ich hatte mich dann ent-
schieden, bei Prof. Rothkopf hier in Saar- 
brücken zu studieren. Nach dem Bachelor  
Studium bin ich dann aber doch noch für den 
Master in Orgel nach Stuttgart gegangen. 
 
GM: Welche Musik mögen und spielen Sie am 
liebsten? 
 
YO: Vor allem Orgel- und Musik für Tastenin-
strumente, und hier am liebsten Bach und  
andere Barock-Meister, aber auch die deutsche 
(Reger, Brahms) und französische Romantik 
(Widor, Franck) mag ich sehr. Ich höre aber 
durchaus auch Rock- und Popmusik (außer 
Schlager) und mag die traditionelle japanische 
Musik – immerhin ist meine Mutter selber  
Musiklehrerin. 

GM: Zum Schluss: was sind für Sie die wesent-
lichen Unterschiede zwischen der japanischen 
und der deutschen Kultur? 
 
YO: In Japan ist der Umgang miteinander sehr 
stark von Höflichkeit geprägt. Auch Dankbar-
keit nimmt einen hohen Stellenwert ein: z.B. 
für's Essen oder die Gesundheit. Auf der ande-
ren Seite ist die japanische Gesellschaft viel 
strenger als hier, es gibt mehr Druck und Hek-
tik überall. Es wird erwartet, dass jeder immer 
sein Bestes gibt. In Deutschland ist das Gefühl 
von Freiheit viel stärker. Anfangs war ich hier 
nicht mal in der Lage, meine Meinung frei zu 
äußern, so fremd war mir das! 
 
GM: Liebe Frau Oster, vielen Dank für das of-
fene Gespräch, und noch einmal herzlich will-
kommen in St. Johann! 
 
YO: Und jetzt bedanke ich mich herzlich bei 
Euch allen, dass ich als Organistin hier mitar-
beiten darf! 
 
Das Gespräch führte Christoph Hausschild 

Seit gut 3 Jahren gibt es in unserer Gemeinde 
eine Band, die schon zahlreiche Gottesdienste 
und online-Andachten musikalisch mitgestaltet 
hat. Leider muss eines der Gründungsmitglie-
der, unser Bassmann, nun aus zeitlichen Grün-
den aussteigen. Wir suchen dringend eine/n 
Nachfolger*in! Geprobt wird in der Regel 
Dienstag abends in der Maria-Magdalenen-Kir-
che auf dem Eschberg. Wer einmal reinschauen 
und -hören möchte, wie unsere Musik so 

klingt, kann dies auf dem YouTube-Kanal der 
Kirchengemeinde tun: die online-Andachten 
„Die Kunst adventlichen Wartens“ und „Im 
Segen Gott nah“ wurden von der Kirchenband 
mitgestaltet. Wer Interesse hat, meldet sich 
einfach bei Pfarrer Joachim Wörner oder Kan-
tor Christoph Hauschild. Übrigens gibt es ggf. 
auch die Alternative, dass jemand das Schlag-
zeug übernimmt - dann würde unser Schlag-
zeuger an den Bass wechseln.

Neue Bassist*in für die Kirchenband  
gesucht



Das transdisziplinäre Festival Experimance bie-
tet einer Vielzahl von regionalen, nationalen 
und internationalen Akteur*innen der Freien 
Szene eine Bühne. An unterschiedlichen 
Orten wie dem Garelly Haus, der Johannes- 
kirche sowie dem Osthafen werden unter-
schiedliche Formate wie Ausstellungen,  
Konzerte und Performances und Workshops 
angeboten. Inhaltlich stehen dabei selbstge-
baute Klangerzeuger, einzigartige Instrumen-
tarien oder eigenartige Spielmethoden im 
Zentrum. Mehr Informationen: www.experi-
mance.de  
 
Johanneskirche Freitag, 15.07., 19 Uhr 
Vernissage Hans van Koolwijk - Bells and 
Whistles mit Performances & Konzerten Aus-
stellung: Sa. & So.: 13 - 19 Uhr  

Sonntag, 11:00 Uhr: Gottesdienst zur Ausstel-
lung mit Hans van Koolwijk und Pfr. Herwig 
Hoffmann 
 
Das Programm der weiteren Ausstellungsorte: 
Garelly Haus 
Donnerstag, 14.07., 19 Uhr 
Festivaleröffnung mit Performances & Kon-
zerten Ausstellung: Fr. - So., 15 - 19 Uhr  
 
Osthafen [Silodom & Sektor Heimat]  
Samstag, 16.07., 15 - 24 Uhr Festival Tag 
15 Uhr Workshops zu den Themen DIY-Syn-
thesizer, Field-Recording, Empowerment & 
Kontakt Improvisation 
18 Uhr Konzerte & Performances der 
Experimentellen Musik und Klangkunst ab 
24 Uhr Silodom Clubnacht 

Citykirche 
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Transdisziplinäre Festival Experimance  

Klangkunst, Experimentelle Musik & Performance, 15. – 17. Juli 2022  

in der Johanneskirche 
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Egon-Reinert-Haus 
Königsberger Straße 43 • Tel. 0681 8107-0

Wohnstift Reppersberg
Nussbergtreppe 10 • Tel. 0681 5009-0

www.saarbrücker-altenwohnstift.de

Unter uns:

Ich fühl’ mich wohl!

Individuelles Wohnen – erstklassiger Service
für die Ansprüche der Senioren von heute
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„Macht weiter mit neuer Hoffnung“ 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen 2022 

 
1. Ein neuer Anfang, eine neue Chance 
ein Schritt aus der Vergangenheit 
Wunsch nach Vergebung, die schwere Zeit vorbei 
und schon ein Licht am Horizont 
Refrain: Macht weiter mit neuer Hoffnung 
neues Leben entsteht 
der Stein ist weggerollt 
wird alles wieder gut 
wir wurden aus dem Dunkel geholt 
Macht weiter mit neuer Hoffnung 
neues Leben entsteht 
der Stein ist weggerollt 
wird alles wieder neu 
und als Begleitung Jesus dabei 
 

2. Sprung über'n Schatten, ein reines Ich 
und aller Kummer hinter dir 
alles auf Anfang, der Körper bleibt zurück 
das Glück der Auferstehung hier 
Refrain: Macht weiter mit neuer Hoffnung... 
(Text: Lionel, Friederike, Felice, Lennard, 
Mara, Johanna und Christoph; Musik: Chris-
toph Hauschild) 
 

Der Konfi-Song spricht von neuer Hoffnung, 
von neuen Anfängen, von neuen Chancen, 
vom Licht am Horizont, vom Wunsch, allen 
Kummer hinter sich zu lassen und dass die 
schwere Zeit vorbeigeht. 
 
Ein Land, die Welt im Krisenmodus. Das  
betrifft gerade auch die Jugendlichen.  
Zunächst stellte die Corona-Krise ihr gewohn-
tes Leben auf den Kopf. Nun ist es der 
schreckliche Krieg der Ukraine, deren grau-
same Bilder auch ihren Alltag erreicht, ihre 
bisherigen Gewissheiten zerbricht, sie ängs-
tigt und traurig macht.  
 
 

Aber sie haben auch einen Drang zum Leben, 
zur Lebendigkeit, zur Freude und zu Lebens-
mut.  
Sie haben auch die Kraft, Krisen zu meistern 
und zu überstehen. Ich glaube, das wird in 
dem Song „Macht weiter mit neuer Hoff-
nung“ deutlich, der in dem Workshop mit 
Christoph Hauschild entstanden ist.  
 

„Macht weiter“ – Konfi-Song 2022
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Vorausgegangen ist im Unterricht die Beschäf-
tigung mit dem Thema „Auferstehung“. Die 
österlichen Geschichten, die vom Leben und 
von Lebensmut erzählen trotz Schmerz und 
Trauer enthalten wesentliche Erfahrungen, 
die auch Jugendlichen zur Quelle der Kraft 
und der Inspiration werden können. 
Das zeigte sich auch in dem Workshop mit  
Susanne Schön (Werkstatt ZiegenbART), in 
dem beeindruckende Bilder entstanden sind.  
Ein weiteres Highlight war der Tanzworkshop 
mit der Tanz-Pädagogin Claudia Meystre 
(Plattform Studios), in dem ein sehr ausdrucks-
starkes Video produziert wurde.  
 
In dem Vorstellungsgottesdienst am 1. Mai 
wurde der Konfi-Song live performt, die  
Bilder ausgestellt und das Tanz-Video gezeigt. 
Ich denke, die Gottesdienstbesucher*innen, 
darunter viele Eltern, Großeltern und  
Geschwister unserer Konfis, waren zuweilen 
ergriffen, schließlich auch begeistert von dem, 
was unsere Konfis ihnen präsentierten. 
 
Am Ende sang und spielte die Konfi-Band 
„Give peace a chance“ von John Lennon und 
Yoko Ono. Die Gemeinde sang den Refrain 
mit. Das war ein passender Abschluss des  
Gottesdienstes, für den wir uns herzlich  
bedanken bei unseren engagierten Konfis 
und bei Susanne Schön, Claudia Meystre und 
Christoph Hauschild für ihre sehr kreative  
Arbeit mit den Jugendlichen. 
 

Herwig Hoffmann und Silke Portheine 
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Gemeinde 

Am Sonntag, dem 10. Juli 2022, möchten wir 
erstmals wieder zu einem Sommerfest auf den 
Eschberg einladen. Bei hoffentlich schönem 
Wetter findet im Garten des Gemeindezen-
trums folgendes Programm statt: 
  
11 Uhr – Familiengottesdienst 
12.30 Uhr – Mittagessen 
ab 13 Uhr – kreatives Programm für Kinder 
ab 13.30 Uhr – Kaffee und Kuchen 
17 Uhr – Ausklang mit Leckereien vom Grill 
  
Herzliche Einladung! 
  
Pfarrer Joachim Wörner 

Sommerfest auf dem Eschberg 

50 Jahre VCP Stamm Römer – die Eschberger 
Pfadfinder*innen laden ein!

16 

Wir, die Pfadfinder*innen des VCP Stamm Römer, dürfen in diesem Jahr gleich zweimal jubeln: 
Wir werden 50 und der VCP Gau Saar – das sind wir und der VCP Stamm ScheidterHaufen aus 
Scheidt – wird 75 Jahre alt! Das wollen wir im Sommer gemeinsam feiern und die Gemeinde 
recht herzlich dazu einladen. Am selben Tag findet auch das Eschberger Gemeindefest statt. 
Der Gang zum Gemeindezentrum lohnt sich also gleich doppelt! ☺ 
 

Jubiläum der Pfadfinder*innen des VCP Gau Saar und des VCP Stamm Römer: 
10. Juli 2022 am Gemeindezentrum Eschberg 

 
Wir bieten an unserer Zeltkonstruktion Speisen, Getränke und für die jüngeren Gäste auch 
ein Programm an. Außerdem erzählen wir gerne unsere Geschichte, zeigen Fotos von unseren  
Reisen und informieren alle Interessierten über unsere Arbeit.  
 
Nach zwei Jahren der Pandemie freuen wir uns umso mehr, viele Besucher*innen bei unserem 
großen Jubiläum begrüßen zu dürfen!
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Gemeinde 

Einladung zum Konfirmationsjubiläum 

Diakonie-Katastrophenhilfe: Nothilfe für  
Betroffene des Ukraine-Kriegs

Wer wurde im Jahr 1972 konfirmiert oder ist 1962, 1952, 1947 und früher zur Konfirmation 
gegangen? Für diese Konfirmationsjahrgänge ist in diesem Jahr ein Jubiläum. Die Kirchenge-
meinde lädt die Jubilarinnen und Jubilare mit ihren Angehörigen und Freunden ein: 
 
am Sonntag, 19. Juni 2022, in die Christuskirche, Rotenbühlerweg 64, 66123 Saarbrücken. 
 
Da in den Kirchenbüchern mit den Eintragungen der Konfirmation vor 50 und mehr Jahren 
Anschriften stehen, die kaum so geblieben sind, ist das Gemeindebüro auf Ihre Mithilfe ange-
wiesen. Diese Einladung gilt auch denjenigen, die an anderen Orten konfirmiert wurden und 
jetzt in St. Johann wohnen. 
Wer mit feiern möchte oder jemand weiß, der oder die zu den Jubilarinnen und Jubilaren  
gehört, möge das bitte an das Gemeindeamt oder Gemeindebüro melden. Tel.: 3 12 61 
 
Silke Portheine, Joachim Wörner

Am 24. Februar 2022 hat Russland einen  
Angriffskrieg auf die Ukraine gestartet. Die 
Folge: Mehr als zehn Millionen Menschen 
mussten bereits ihre Heimat verlassen. Über 
fünf Millionen Menschen sind in die angren-
zenden Nachbarstaaten außer Landes geflo-
hen, 2,8 Millionen davon nach Polen. Auch in 
Deutschland sind inzwischen über 360.000 ge-
flüchtete Familien angekommen. Die meisten 
von ihnen sind Frauen und Kinder, aber auch 
sehr alte Menschen machen sich auf den Weg. 
An den Grenzen spielen sich dramatische Sze-
nen ab: Frauen und Kinder verabschieden sich 
von ihren Männern, die in der Ukraine zurück-
bleiben. Mit Zügen und Bussen werden die 
Flüchtlinge in Großstädte und Sammelunter-
künfte weitergeleitet. 
 
Die meisten Geflüchteten sind jedoch in der 
Ukraine geblieben und suchen als Binnenver-

triebene Schutz in den bislang weniger stark 
umkämpften Regionen. Der Krieg herrscht 
nicht nur im Osten der Ukraine, sondern auch 
in den bislang friedlichen Regionen des  
Landes. Raketen schlagen in Wohnblöcke und 
Häuser ein, treffen eine unschuldige Zivil- 
bevölkerung. Die Bilder, die uns täglich über 
die Nachrichten erreichen, werden immer  
dramatischer. 
Wir unterstützen die Menschen in der 
Ukraine, in den angrenzenden Ländern und 
auch in Deutschland. 
 
Spendenkonto:  
Evangelische Bank  
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02  
BIC: GENODEF1EK1  
Stichwort: Ukraine Krise Online 
unter: www.diakonie-katastrophenhilfe. de/ 
spenden/



Nachruf 
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 Der HERR ist mein Licht und mein Heil;  

vor wem sollte ich mich fürchten?  

Der HERR ist meines Lebens Kraft;  

vor wem sollte mir grauen? 

                                                      Psalm 27,1 

Nachruf     
                         
Die evangelische Kirchengemeinde St. Johann nimmt Abschied von 
 
Gisela Engler 
 
* 03. Juli 1933        †  26. März 2022 
 
Frau Engler war über Jahrzehnte Mitglied des Besuchsdienstkreises Rotenbühl und hat viele 
Jahre Jubilarinnen und Jubilare unserer Gemeinde im Langwiedstift besucht. Dort hat sie auch 
die evangelischen Gottesdienste ehrenamtlich betreut.  
 
Sie hat einige Jahre einen Gesprächskreis, den Abendkreis im Gemeindezentrum Alte Kirche, 
geleitet.  
Auch hat sie hat die Arbeit der Kirchengemeinde mit ihrer ruhigen, besonnenen Art bereichert 
und an vielen Orten mitgewirkt.  
 
Wir gedenken ihrer mit großer Dankbarkeit und werden ihr ein ehrendes Andenken bewah-
ren. Wir vertrauen darauf, dass sie in Gottes Händen geborgen ist.  
Unser Mitgefühl gilt allen, die um sie trauern. Möge der Trost des Glaubens sie erreichen. 
 
Für das Presbyterium der ev. Kirchengemeinde St. Johann 
 
Pfarrerin Silke Portheine 
Vorsitzende des Presbyteriums 
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Veranstaltungen 
 
 
 
 
Samstag, 04.06., 16 Uhr, HÖR ZU  
30 Minuten Orgelmusik.  
An der Kleuker-Orgel spielt Christoph Hauschild 
Johanneskirche 
 
Sonntag, 05.06., 20:00 Uhr, Nacht der Kirchen 
Programm s. Seite 6 
Johanneskirche 
 
Sonntag, 19.06., 14 Uhr, Konfirmationsjubiläum 
Gottesdienst mit anschließendem Beisammensein 
Christuskirche 
 
Samstag, 02.07., 16:00 Uhr, HÖR ZU 
30 Minuten Orgelmusik.  
An der Kleuker-Orgel spielt Tünde Nagy 
Johanneskirche 
 
Bis Sonntag, 10.07., „Erleuchtung“  
Installation von Dorothee Bielfeld,  
dienstags, donnerstags, freitags und  
sonntags 15:00 -18:00 Uhr 
mittwochs und sonntags 12:00 – 18:00 Uhr 
Johanneskirche 
 

Sonntag, 10.07., 11:00 Uhr, Sommerfest  
an der Maria-Magdalenen-Kirche, Gottesdienst,  
anschl. Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
s. Seite 16 
Maria-Magdalenen-Kirche 
 
15.07. – 17.07., Klangkunstfestival 
Programm s. Seite 12 
Johanneskirche 
 
Samstag, 06.08., 16:00 Uhr, HÖR ZU 
30 Minuten Orgelmusik.  
An der Kleuker-Orgel spielt N.N. 
Johanneskirche 
 
Samstag, 03.09., 16:00 Uhr, HÖR ZU 
30 Minuten Orgelmusik.  
An der Kleuker-Orgel spielt N.N. 
Johanneskirche 

"Endlich Platz
   für Ihre Ideen"

Wir haben das passende  
Angebot für Ihre persönliche  

Lebenssituation.

Jörg MARTIN

Wir freuen  
uns darauf, 
Sie kennen 
zu lernen.

Ihr fachkundiger Partner für

· Verkauf und Vermietung  
(Wohnen und Gewerbe)

 · Immobilien-Bewertung

·  Transparente und umfassende 
Leistungen rund um  

das Thema Immobilien

Am Staden 1 · 66121 Saarbrücken

Tel. 0681.93 56 080
service@immobilien-martin.de

www.immobilien-martin.de



Johanneskirche 
Cecilienstraße 2 
sonntags 11:00 Uhr 
 
05.06. Pfingstsonntag, Herwig Hoffmann, 

mit Abendmahl 
06.06. Pfingstmontag, zentraler Gottes-

dienst in St. Michael,  
Joachim Wörner/Manfred Kostka 

12.06. zentraler Gottesdienst,  
Prof. Dr. Martin Meiser 

19.06. „Hallelujah“. Liedgottesdienst mit 
Songs von Leonard Cohen, Herwig 
Hoffmann, Bendedikt Wesner (Gesang) 
und Christoph Hauschild (Klavier) 

26.06. KONFIRMATION, Silke Portheine,  
Herwig Hoffmann mit dem Jugendchor 
der Gemeinde unter der Leitung von 
Tünde Nagy 

03.07. Roland Wagner 
10.07. Rainer Koch 
17.07. Gottesdienst zur Klangkunst-Ausstel-

lung, Herwig Hoffmann 
24.07. Silke Portheine, mit Abendmahl 
31.07. Silke Portheine 
07.08. Herwig Hoffmann, Gottesdienst mit 

Taufe 
14.08. Silke Portheine, mit Taufe 
21.08. zentraler Gottesdienst,  

Herwig Hoffmann, mit Abendmahl 
28.08. zentraler Gottesdienst,  

Silke Portheine, mit Taufe 
04.09. zentraler Gottesdienst,  

Joachim Wörner 
 
 
 

Christuskirche 

Rotenbühler Weg 64 
 
05.06. Pfingstsonntag, 10:00 Uhr, Familien- 

gottesdienst mit Taufe, Silke Portheine 
19.06. 14.00 Uhr, Konfirmationsjubiläum, 

Silke Portheine, Joachim Wörner 
03.07. 11:00 Uhr, KONFIRMATION,  

Silke Portheine, Herwig Hoffmann 
31.07. 10:00 Uhr, Silke Portheine 
21.08., 28.08., 04.09. jeweils 11:00 Uhr,  
zentrale Gottesdienste in der Johanneskirche 
 

Maria-Magdalenen- 

Kirche 
Magdeburger Straße 76, sonntags 10:00 Uhr  
 
05.06. Pfingstsonntag, Joachim Wörner,  

mit Abendmahl 
12.06. 10:00 Uhr, Gottesdienst in Saarge- 

münd, Samuel Mahler, Joachim Wörner 
19.06. Joachim Wörner 
26.06. 14:00 Uhr, KONFIRMATION,  

Silke Portheine, Herwig Hoffmann 
03.07. Joachim Wörner, mit Abendmahl 
10.07. SOMMERFEST, 11:00 Uhr Gottes-

dienst, Joachim Wörner 
17.07. Joachim Wörner, Gottesdienst mit Taufen 
24.07. Ewald Schulz, Gottesdienst mit Taufen 
31.07. Joachim Wörner, mit Abendmahl 
07.08. Herwig Hoffmann 
14.08. Silke Portheine 
21.08., 28.08., 04.09. jeweils 11:00 Uhr,  
zentrale Gottesdienste in der Johanneskirche 
 
Kindergottesdienst in der MMK (parallel zum 
Gottesdienst) 05.06., 19.06., 03.07., 17.07. 
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Haus am  

Steinhübel 
Meißenwies 16, freitags, 10:00 Uhr 
 
03.06. Dieter Jähne 
10.06. Ök. Andacht 
17.06. Joachim Wörner 
24.06. Team Ehrenamtliche 
01.07. Joachim Wörner 
08.07. Ök. Andacht 
15.07. Joachim Wörner 
22.07. Team Ehrenamtliche 
29.07. Ök. Andacht 
05.08. Joachim Wörner 
12.08. Ök. Andacht 
19.08. Silke Portheine 
26.08. Team Ehrenamtliche 
02.09. Joachim Wörner 
 
 
 
 
Egon-Reinert- 

Haus 
Königsberger Straße 43  
1. und 3. Freitag, 15:30 Uhr 
 
03.06. Dieter Jähne 
17.06. Joachim Wörner 
01.07. Joachim Wörner 
15.07. Joachim Wörner  
05.08. Joachim Wörner 
19.08. Silke Portheine 
02.09. Joachim Wörner 
 

Langwiedstift 
Bismarckstraße 23, 1. + 3. Freitag, 17:00 Uhr 
 
03.06. Dieter Jähne 
17.06. Joachim Wörner 
01.07. Joachim Wörner 
15.07. Joachim Wörner 
05.08. Joachim Wörner 
19.08. Herwig Hoffmann 
02.09. Joachim Wörner 
 
  
 
Gemeindehaus  

Jägersfreude 

Jägersfreude, Kirchweg 20  
 
26.06. 11:00 Uhr, Krabbelgottesdienst, 

„Jesus findet Freunde“ 
Ewald Schulz/Team  

 
 
 
 
 
 

Abendmahl zu 

Hause 

 

Wenn Sie eine Hausabendmahlsfeier wünschen, 
wenden Sie sich bitte an die Pfarrer*innen der 
Gemeinde. 
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Gottesdienste

APOTHEKE AM ZOO 
Brandenburger Platz 12 

81 89 61 + 81 55 18 
Mo - Fr 8 - 18 Uhr | Sa 8 - 13 Uhr 

 
RÖMER APOTHEKE 

Am Kieselhumes 42 c 
6 24 17 

Mo - Fr 8 - 18.30 Uhr | Sa 8.30 - 13 Uhr 
 

Gut beraten: Ihre Jänicke Apotheken Saarbrücken.



Kirchenmusik 

 

Gemeindezentrum  
Christuskirche 
 
Kinderchor JohannisKäfer (5 - 9 Jahre) 
mittwochs von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr 
Leitung: Tünde Nagy 
 
Kinderchor JohannisBären (10 - 13 Jahren) 
mittwochs von 17:00 - 18:00 Uhr 
Leitung: Tünde Nagy 
 
Jugendchor (ab 13 Jahre) 
Nach Vereinbarung 
Info: Tünde Nagy, Tel. 0681 / 954 13 62 
 
Chor Johannisfeuer 
donnerstags, 20:00 Uhr 
Info: Christoph Hauschild, Tel. 0681 / 954 13 62 
 
Kammerchor „con spirito“ 
Proben nach Absprache 
Leitung: Tünde Nagy 
E-Mail: nagy@canticus.de  
 
 
Johanneskirche 
Jugendchor (ab 13 Jahre)  
freitags von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Info: Tünde Nagy, Tel. 0681 / 954 13 62  
 

 
 

 
  
Gemeindezentrum  
Jägersfreude 
 
Chor „Good News“ 
dienstags, 20:00 bis 21:30 Uhr 
Leitung: N.N. 

 
Gemeindezentrum  
Alte Kirche 
 
Orchestre Symphonique SaarLorraine 
donnerstags, 19:30 Uhr, Leitung: Götz Hartmann 
Kontakt: Thilo Wieske, Tel. 0179 / 12 10 450 
E-Mail: info@orchestre-symphonique.de 
http://www.orchestre-symphonique.de/ 
 
 
 
 
Konfirmanden- 

unterricht 
 
Gemeindezentrum  
Alte Kirche 
 
Gruppe 1: dienstags, 16:30 bis 18:00 Uhr 
Gruppe 2: donnerstags, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Leitung: Pfr. Herwig Hoffmann,  
Pfrin. Silke Portheine 

Kirchenmusik & Konfirmandenunterricht
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Gruppen & Kreise 

  
Gemeindezentrum  
Alte Kirche 
 
Seniorenbesuchsdienst 
letzter Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Leitung: Pfrin. Silke Portheine 
 
 
 
Gemeinde am Homburg 
 
Seniorenbesuchsdienst 
nächstes Treffen: nach Vereinbarung 
Leitung: Pfr. Herwig Hoffmann 
 

 
 
Gemeindezentrum  
Christuskirche 
 
Teamtreffen „Kirche mit Kindern“ 
Ansprechpartnerin: Pfrin. Silke Portheine 
 
Ökumenischer Frauengesprächskreis  
Zeit für uns: Themen, die Frauen wichtig sind, 
1 x im Monat, dienstags, 18:30 Uhr, im Wechsel 
Christuskirche (CK) und Maria Königin (MK), 
07.06. (CK) „Von guten Mächten treu und 
still umgeben“ 
05.07. (MK) Sommerfest 
August: Ferien 
06.09. (CK) Frauenbilder in der Bibel, im 
Christentum – Ursula Roth 
Durch den Abend führt Pfarrerin Silke Portheine. 
Leitung: Ingrid Schultes 
 
Frauenfrühstück 
Informationen: Ingrid Schultes 
igschultes@gmx.de 
 
 
 

 
 
 
 
Literaturkreis  
Jeden 2. Dienstag im Monat, 9:30 Uhr 
Leitung: Susanne Schumacher, Lore Menendez 
Tel. 0681 / 390 86 90 
 
 
 
Geselliges Tanzen in der Gruppe 
jeden 3. Dienstag im Monat, 16:00 Uhr 
nächste Termine: 21.06./ 19.07./ 16.08. 
Leitung: Gisela Radeck-Groß 
 
 
Hauskreis 
jeweils 18.30 Uhr,  
Thema: Bibelgespräche  
Termine: 27.06./ 25.07. August: kein Termin 
Leitung: Ursula Roth 
Tel. 0681 / 34570 
 
 
 
Altenheim  
„Haus am Steinhübel“ 
 
Besuchsdienst 
einmal im Monat mittwochs, 9:30 Uhr, n.V. 
 
Treffpunkt für Senioren  
"Gemeinsam statt einsam“. Die Treffen können 
bis auf Weiteres nicht stattfinden 
 
 
 
Paul-Marien-Hospiz 
 
Gesprächskreis für Trauernde 
jeden 2. Montag im Monat, 18:00 bis 19:30 Uhr; 
Meditationsraum, Großherzog-Friedrich-Straße 44,  
Tel. 0681 / 3886-600 
 

Gruppen & Kreise
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Gemeindezentrum 
Eschberg 
 
Jugendarbeit auf dem Eschberg und Ver-
band christlicher Pfadfinderinnen und Pfad-
finder (VCP) 
Information über den VCP und zum Stamm 
Römer unter www.vcp-roemer.de  
 
Wölflinge (6-10 Jahre) 
Sippe in der Gründung 
 
Jungpfadfinder (10-13 Jahre) 
Phönixe, 6. Schuljahr: mittwochs,  
17:00-18:30 Uhr 
Colonel Hathi, 7. Schuljahr: dienstags,  
17:00-18:30 Uhr 
Polarfüchse, 8. Schuljahr: dienstags,  
17:00-18:30 Uhr 
 
Pfadfinder (13-16 Jahre) 
Koalas: donnerstags, 17:00-18:30 Uhr 
 
 
Ranger & Rover (16-20 Jahre) 
Bamboparden: montags, 18:00-19:30 Uhr  
Panther, nach Vereinbarung 
Kattas, nach Vereinbarung 
 
Erwachsene (ab 21 Jahre) 
SchneeEulen, montags 18:30-20:00 Uhr 
Kojoten, nach Vereinbarung 
 
Internetcafé des VCP 
Montag, Dienstag, Donnerstag,  
17:00 bis 19:00 Uhr 
Jugendräume 
 
Kochclub Suppenkasper 
jeden 2. Dienstag im Monat, 19:00 bis 22:00 Uhr 
Leitung: Sonja Klug 
Tel. 0681 / 814208 
 
 
 

 
 

 
Besuchsdienst 
jeden 1. Donnerstag im Monat,  
18:15 bis 19:30 Uhr 
Leitung: Anita Ehrlich 
 
Literaturgesprächskreis 
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 18.00 Uhr 
23.06. - Fabio Andina : „ Tage mit Felice“. 
14.07. - Gemütliches, sommerliches Beisam-
mensein 
Ferienpause im August 
Kontakt: Gudrun Petrowski, Tel : 0681 894494 
Ansprechpartnerin: Gudrun Petrowski 
Tel: 0681 / 89 44 94 
 
Gesprächskreis der Frauen 
jeden 3. Donnerstag im Monat, 18:00 Uhr 
Leitung: Gisela Scheer, Tel. 0681 / 81 31 58 
 
Gymnastik für Frauen dienstags, 18:00 Uhr,  
Leitung: Gisela Scheer, Tel. 0681 / 81 31 58 
 
Teamgeist 
Für alle zwischen 30 und 60 Jahre 
Termine nach Vereinbarung 
Leitung: Pfr. Joachim Wörner  
 
Ökumenisch unterwegs auf dem Eschberg  
Die Treffen finden jeweils am Sonntag um  
17 Uhr statt:  
Eschberger Hofplatz 
Info: Pfarrer Joachim Wörner 
 

Gruppen & Kreise
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Anzeigen

Mobile Medizinische 
Fußpflege 

Meine Leistungen 

• Allgemeine und individuelle Beratung
(für Diabetiker z.B.)

• Behandlung von Hühneraugen und
Warzen

• Behandlung von Hornhaut
• Nagelbehandlungen bei Nagelpilz

und eingewachsenen Nägeln
• Nagelkorrektur
• Druck- und Reibungsschutz

Ich komme zu Ihnen nach Hause! 

Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Tel: 0170-977-1295 

Sylvia Bidrman 
Podologin 

Informationen 
über Anzeigen-

schaltung  
erhalten Sie über 

unser  
Gemeindebüro 

Tel.  0681/312 61 
oder per Mail: 

st.johann@ekir.de  

Mach mit, blieb geistig fit! 
 
Ein neuer Kurs bei der KEB Saarbrücken, Ursu-
linenstraße, beginnt am 12. Mai 2022. Jeden 
Donnerstag wird mit viel Spaß, Humor und 
guter Laune etwas für die "grauen Zellen" 
getan und die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer können ohne Stress ihr Gedächtnis akti-
vieren. Das Training richtet sich nach 
keinem bestimmten Alter, sondern 
nach dem Motto: "Je früher desto bes-
ser". 
 
Ein Einstieg in den Kurs ist jederzeit 
möglich. Kommen Sie einfach zu einer 
unverbindlichen Schnupperstunde vor-
bei! 
 
Der Kurs findet von 10:45 Uhr bis 12:15 
Uhr statt. Anmeldung unter 0681-
9068131,  
Sabine Kelkel, Gedächtnistrainerin  www.winkler-bestattungen.de

Tel. 06131-28 70 70

„ICH BIN BESTATTER UND 
DAMIT EIN DIENSTLEISTER. 

Das Wichtigste in meinem Dienst 
ist, dass jeder nach seinen 
Möglichkeiten eine faire und 
zuverlässige Leistung erhält, 
die ihn tröstet.“               Stefan Kohl

  

www.pietaet-von-rueden.de0681/3 55 89&

Mainzer Str. 17 SB-St. Johann I Saargemünder Str. 142 SB-St. Arnual
Kaiserstr. 82 SB-Scheidt

Bestattermeister



Gemeindeamt 
 
 
Innenstadt 
Ev.-Kirch-Straße 27, 66111 Saarbrücken 
Renate Krämer-Goldschmitt, Ute Roth 
Tel. 0681 / 312 61, Fax 0681 / 37 63 90 
E-Mail: st.johann@ekir.de  
Öffnungszeiten:  
Mo. bis Do. 09:30 - 16:00 Uhr, Fr. 09:30 - 11:30 Uhr 
 
 
 
 
 
Spendenkonto der Gemeinde 
 
Vereinigte Volksbank eG 

IBAN: DE98 5909 2000 3055 5500 09 

BIC: GENODE51SB2 

 

Bei Spenden beachten Sie bitte, dass Sie nur 
dann eine Spendenbescheinigung erhalten  
können, wenn auf dem Kontoauszug Ihre 
Adresse angegeben ist. 
 
 
 
 
 
 
Verwaltungsamt 
 
Kirchenkreisverband an der Saar,  
Standort Saarbrücken  
Sauerwiesweg 1, 66117 Saarbrücken  
Tel. 0681 / 387 0038 
www.evangelische-kirche-saar.de  
 
 
 
 
 

Pfarrer und  

Pfarrerinnen 
 
Herwig Hoffmann 
mob. 0171 / 342 4492 
E-Mail: herwig.hoffmann@ekir.de 
 
 
Silke Portheine 
mob. 01577 / 543 23 66 
E-Mail: silke.portheine@ekir.de 
 
Joachim Wörner  
mob. 0171 / 329 57 71 
E-mail: joachim.woerner@ekir.de  
 
 
 
 
Prädikant  
 
Dieter W. Jähne, Pastor, Tel. 0681 / 632 54 
Ev. Stadtmissionsgemeinde Saarbrücken, 
Bismarckstr. 20, 66111 Saarbrücken 
E-Mail: dieter.w.jaehne@gmx.de 
www.stadtmission-saarbruecken.de 
 
 
 
 
Kirchenmusik 

 

Christoph Hauschild und Tünde Nagy 
Knobelsdorffstr. 30, 66123 Saarbrücken 
Tel. 0681 / 954 13 62 
E-Mail: hauschild@canticus.de; nagy@canticus.de 
 
 
 
 

 

 
Kirchengemeinde – online 
 
Homepage: ev-stjohann.de und  
facebook.com/EvKirchengemeindeStJohann

Adressen
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Gemeindezentren 
 
 
Johanneskirche 
Cecilienstraße 2, Tel. 0681 / 370 31,  
geöffnet Dienstag bis Sonntag 15:00 bis 18:00 Uhr 
Küster und Hausmeister: Carsten Frickel,  
mob. 0162 / 4154 555 
 
Kircheneintrittsstelle in der Johanneskirche 
geöffnet mittwochs 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
Alte Kirche  
Ev.-Kirch-Straße 27, 66111 Saarbrücken 
Tel. 0681 / 312 61 
Hausmeister: Carsten Frickel 
mob. 0162 / 4154 555 
 
Christuskirche 
Rotenbühler Weg 64, 66123 Saarbrücken 
Tel. 0681 / 33658 
Hausmeister: Alexander Gisbrecht,  
mob. 0160 - 8192162  
Küsterin: Irma Müller 
 
 
Gemeindezentrum Eschberg mit  
Maria-Magdalenen-Kirche 
Magdeburger Str. 76, 66121 Saarbrücken 
Tel. 0681 / 81 33 14 
Küster und Hausmeister: Johannes Klink 
mob. 0162 / 662 39 29, Tel. 0681 / 83 19 171 
 
Gemeindehaus Jägersfreude mit  
Segenskirche 
Kirchweg 20, 66123 Saarbrücken 
Hausmeister: Johannes Klink 
mob. 0162 / 662 39 29, Tel. 0681 / 83 19 171 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Soziale  

Einrichtungen 
 
Ev. Kinderhaus Christianenanstalt 
Gerberstraße 44, 66111 Saarbrücken 
Ursula Rode, Tel. / Fax 0681 / 343 34 
E-Mail: sbchristianenanstalt@evkita-saar.de 
 
Ev. Kindergarten Regenbogen 
Liebigstraße 4, 66123 Saarbrücken 
neue Leitung: Christiane Stein-Bartholomé 
Tel. / Fax 0681 / 334 18 
E-Mail: sbamhomburg@evkita-saar.de 
 
Ev. Kindergarten Eschberg 
Magdeburger Straße 76, 66121 Saarbrücken 
Inge Schmitt, Tel. 0681 / 813 318 
E-Mail: sbeschberg@evkita-saar.de 
 
Kindergruppe Kettenfabrik an der  
Christuskirche e.V. 
Rotenbühler Weg 62, 66123 Saarbrücken 
Tel. 0681 / 614 68 
www.kindergruppe-kettenfabrik.de 
 
Evangelisches Krankenhaus 
Großherzog-Friedrich-Straße 44,  
66111 Saarbrücken 
Tel. 0681 / 388 60  
 
Paul-Marien-Hospiz 
Großherzog-Friedrich-Straße 44,  
66111 Saarbrücken 
Tel. 0681 / 388 66 00 
 
Ökum. Sozialstation St. Johann 
Schumannstraße 25, 66111 Saarbrücken  
Tel. 0681 / 33 73 4 
 
Seniorenhilfe kreuznacher diakonie 
Haus Am Steinhübel 
Meißenwies 16, 66123 Saarbrücken 
Tel. 0681 / 665 030 
 
Telefonseelsorge  
Tel. 0800 / 111 02 22 (gebührenfrei) 

Adressen
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Diakonisches 

Werk 
 
Freiwilligendienst 
Tel. 06821 956207 
freiwilligendienst@dwsaar.de 
 
Ev. Beratungsstelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Familienplanung und Sexualpädagogik 
Johannisstraße 6, 66111 Saarbrücken 
Tel. 0681  65722 
hdb-sb@dwsaar.de 
 
Evangelische Familienbildungsstätte 
Mainzer Straße 269, 66121 Saarbrücken 
Tel. 0681  61348 
fambild-sb@dwsaar.de 
www.familienbildung-saar.de 
 

 
 

 
Haus der Diakonie Saarbrücken 
Wohnungslosenhilfe, Kleiderkammer, Sozialbera-
tung, Ambulante Hilfen für Menschen mit Behin-
derung 
Johannisstraße 6, 66111 Saarbrücken 
Tel. 0681 389830 
dzs@dwsaar.de 
 
Seniorenberatung Eschberg 
Mecklenburgring 53 
66121 Saarbrücken 
Telefon: 0681 / 8319372 
seniorenberatung-eschberg@dwsaar.de  
Öffnungszeiten: Montag: 15-17 Uhr, Mittwoch 
und Freitag: 10-12 Uhr 
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Vereine und  

Kirchenstiftung 

  
Förderkreis Eschberg  
Magdeburger Str. 76, 66121 Saarbrücken 
Sprecher: Stefanie Olinger Tel. 0681 - 811622 
und Joachim Wörner Tel: 0171 - 3295771 
Beitrags- und Spendenkonto: 
Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE82 5905 0101 0067 0991 68  
 
Verein zur Förderung der evangelisch- 
kirchlichen Arbeit in Jägersfreude e.V. 
Kirchweg 20, 66123 Saarbrücken 
Vorsitz: Esther Schönsiegel 
Beitrags- und Spendenkonto:  
Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE82 5905 0101 0060 1723 01 
BIC: SAKSDE55 
 
Freunde der Orgel- und Kirchenmusik  
Evangelisch-St. Johann  
Knobelsdorffstraße 30, 66123 Saarbrücken 
Vorsitz: Tünde Nagy  
www.orgelabend.org 
Beitrags- und Spendenkonto:  
Sparkasse Saarbrücken  
IBAN: DE37 5905 0101 0091 2108 80 
BIC: SAKSDE55 
 
Freundeskreis Litauen 
Kontakt: Uli Möhler.  
Beitrags- und Spendenkonto:  
Verwaltungsamt des Kirchenkreises  
Saarbrücken 
Sparkasse Saarbrücken  
Stichwort: „Kretinga“ 
IBAN: DE82 5905 0101 0097 1117 44 
BIC: SAKSDE55 
 
 

 

 
Förderverein Kindergarten Regenbogen 
Liebigstraße 4, 66123 Saarbrücken  
Ansprechpartnerin: Elisabeth Arend,  
Maurice Fürst, Beatrice Friedhoff 
Beitrags- und Spendenkonto:  
Sparkasse Saarbrücken  
IBAN DE14 5905 0101 0081 1189 29 
BIC: SAKSDE55 
 
Förderverein Ev. Kinderhaus  
Christianenanstalt 
Gerberstraße 44, 66111 Saarbrücken.  
Vorsitz: Carina Webel 
Beitrags- und Spendenkonto:  
Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE86 5905 0101 0090 0161 22 
BIC: SAKSDE55 
 
Förderverein Paul-Marien-Hospiz am  
Evangelischen Krankenhaus Saarbrücken e.V. 
Großherzog-Friedrich-Straße 44 
66111 Saarbrücken 
Vorsitz: Wolfgang Lerch 
E-Mail: foerderverein-pmhospiz@web.de 
Spendenkonto: VVB – Vereinigte Volksbank eG 
IBAN: DE32 5909 2000 2925 7000 13 
 
Kirchenstiftung Zukunft Evangelisch  
St. Johann 
Vorstand: Friedrich Gross, (Vorsitz);  
Steffen Kramer, Pfarrerin Silke Portheine 
Dr. Lutz Albersdörfer, Vorsitz des Stiftungsrates 
Stiftungs- und Spendenkonto: 
Sparkasse Saarbrücken  
IBAN: DE66 5905 0101 0067 0914 05  
BIC: SAKSDE55

Vereine und Kirchenstiftung
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Es wurden bestattet 
 

Anna Kullmann, geb. Ochsenreither  93 Jahre 

Robert Jahr      94 Jahre 

Erica Schweighoffer, geb. Lewendel  70 Jahre 

Siegfried Schultzki      84 Jahre 

Rosemarie Piecha, geb. Christoph     89 Jahre 

Luzie Diener, geb. Vormeister      87 Jahre  

Kurt Kochendörfer      101 Jahre 

Elli Blinn, geb. Daniel      97 Jahre 

Horst Glaser          79 Jahre 

Brigitte Kreidler      78 Jahre 

Andreas Stang       54 Jahre 

Helga König, geb. Burger      84 Jahre 

Ursula Keidel, geb. Blasius      82 Jahre 

Inge Eifler, geb. Theis      89 Jahre 

Lothar Bach      78 Jahre 

Monika Utta, geb. Schneider      81 Jahre 

 
 

Emmi Hilpert, geb. Knobloch      90 Jahre 

Heinz Schmeer      96 Jahre 

Hildegard Eckhardt, geb. Gil      99 Jahre 

Ernst Stein      80 Jahre  

Elisabeth Friederike Altpeter geb. Zinn    92 Jahre 

Gisela Engler                                     88 Jahre 

Lieselotte Oehlenschläger,      84 Jahre 

geb. zur Nedden  

Wolfgang Hildenbrand      89 Jahre 

Hilde Mauß, geb. Dittel        83 Jahre 

 

Stand: 1. Mai 2022 

Es wurden getauft: 
 

Richard John 

Emil Geminn 

Lynn Heidekrüger 

Julia Bäumchen 

Lukas Bäumchen 

Lasse und Luis Müller 

Marla Kartal 

 

Trauer und Freude
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Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

J. W. von Goethe

Wir sind für Sie da, 
wann immer Sie uns brauchen.

Kaiserstraße 3
66133 Saarbrücken-Scheidt
Telefon: 0681 / 81 31 32

Saarbrücker- Ecke Jakobstraße
66130 Saarbrücken-Brebach

Brandenburger Platz 27
66121 Saarbrücken-Eschberg

eMail
info@bestattungshaus-schweitzer.eu

Webseite
www.bestattungshaus-schweitzer.eu
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Sparkasse
SaarbrückenWeil’s um mehr als Geld geht.

Gemeinsam. 
Respektvoll. 
Erfolgreich.
www.sparkasse-saarbruecken.de

Wir schaffen
Zukunft.

SKSB-031-Imagekampagne2022-170x180mm-RZ.indd   1 21.04.22   13:50


